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In der Reihe “A Very Short Introduction” des Verlages Oxford University Press wer-
den von “A” wie “Advertising” bis “W” wie “Witchcraft” jeweils kurze Einführungen in 
einen Themen- oder Wissenschaftsbereich gegeben.  Wer also z.B. eine kurze Ein-
führung in das „Nichts“ sucht, der ist hier richtig (tatsächlich gibt es auch diese – phi-
losophische – kurze Einführung: „Nothing. A Very Short…“). 
 
Die hier vorgestellten beiden Bände sind 2010 erschienen und können tatsächlich als 
wirklich gute, komprimierte Einführung in die jeweiligen Themen angesehen werden. 
Keine Fußnoten und keine Verweise stören den Lesefluss, und die „sehr kurze“ Ein-
führung ist dann in Wirklichkeit gar nicht mehr so kurz, sondern ausreichend breit, um 
einen Überblick über die Kriminaltechnik bzw. die forensische Psychologie geben. 
Wenn dann noch Abbildungen das Geschriebene veranschaulichen (wie in der 
„Forensic Science“), dann bleiben kaum Wünsche übrig – wäre da nicht das (tatsäch-
lich nicht kurze, sondern) kleine Format der Büchlein (17,5 x 11 cm). Sie passen 
zwar wunderbar in die Jackentasche, aber die Schriftgröße ist doch gewöhnungsbe-
dürftig.   
 
Dennoch: Wer sein Englisch in den jeweiligen Fachgebieten etwas aufpolieren will 
und gleichzeitig eine Lektüre sucht, die man problemlos überall mit hinnehmen kann, 
der ist bei diesen Bänden und bei dieser Reihe richtig. 
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